
Beim "Verein des Jahres" hatte ich nicht mit einer Platzierung gerechnet. Der Grund ist einfach, dass wir
bezüglich der erreichbaren Punkte entsprechen der Ausschreibung nicht weiter vorne landen konnten.

Unser Verein ist jedoch in der Jugendarbeit ziemlich erfolgreich, wenn auch nicht hauptsächlich mit den
Mitteln wie sie organisatorisch vorgesehen sind.

Wir bieten in unserer lokalen Umgebung jeden Freitag kostenlos für Kinder und Jugendliche Training an,
aufgeteilt für Anfänger und Fortgeschrittene.
Daraus kommen immer wieder Talente die dann auch in unseren Mannschaften eingesetzt werden
können.
Weiter organisieren wir für die jugendlichen Spitzenspieler auch Trainingseinheiten mit erfahrenen
Vereinsmitgliedern und auch gelegentlich mit uns befreundeten GMs.
Ich denke aber der wichtigste Punkt ist, dass wir unsere Jugendlichen bei Turnieren betreuen und
begleiten. Die jungen Leute fühlen sich einfach gut behandelt.
In persona geschieht das überwiegend durch ...... Dr. Wolfgang Stadler, der unglaublich viel Zeit in die
Betreuung der Jugend steckt und der die Mannschaftsspieler auch schachlich vorbereitet indem er die
nächsten Gegner studiert und die Jugendlichen entsprechend einstellt. Eigentlich eine richtige
Sekundantenarbeit, ähnlich wie es in der Vergangenheit unser Schachfreund C. Hittinger für die
jugendlichen Spitzenspieler gemacht hat.

Die Jugendlichen sind bei uns befreit von Mitgliedsbeiträgen und müssen natürlich an den
Schachabenden nichts für Getränke bezahlen. Die Kosten übernehmen die "alten Herren" im Verein.

Eine große Hilfe sind auch einige Eltern der jungen Schachspieler die bereit sind die Kinder und
Jugendlichen zu Turnieren zu fahren.

Unser lokaler "Konkurrent" in Sachen Jugendschach ist ja der SC Vaterstetten. Schachfreund Rädler geht
ganz anders vor als wir, mit durchaus vergleichbaren Ergebnissen..
Es führen wohl auch im Schach viele Wege nach Rom

Ganz erfolglos waren wir ja beim "Verein des Jahres" doch nicht. Als Trostpreis wurde uns eine
Schachuhr zugelost.

Beste Grüße

Michael Podleska


